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Schiesssport 300m 

Feldschiessen im September 
auf der Witerig

Keine Resultate vom Eröffnungsschiessen, auch nicht 
vom Hagenbucher Früeligsschüsse, auch nicht aus 
Hallau vom Schwabenkriegschiessen und nicht vom 
Blauburgunderschiessen Wilchingen, auch nicht 
vom Eulachschiessen, nicht vom Bezirksschiessen, 
nicht vom Gulditalschiessen, nicht vom Standerneu-
erungsschiessen in Truttikon und auch nicht vom 
Sturmgewehrschiessen Trüllikon. Was da an Vereins-
leben alles verpasst wurde. Die Corona Zeit hat all 
diese Schiessanlässe und viele mehr verunmöglicht. 
Schade. Gerne hätte ich über erfolgreiche Hettlinger 
Resultate berichtet. Leider gibt es keine Sieger und 
keine Verlierer. Die Resultate sind das eine. Die Ge-
selligkeit das andere. Alles ist verschmerzbar, doch 
im Vereinsleben 2020 klafft schon eine Lücke.
Mit dem Schiesstraining hätte nun Mitte Mai wieder 
begonnen werden können. Der Schiesssport gehört 
zu den Sportarten, die zuerst von den Lockerungen 
des Bundes profitieren. Die strengen Schutzvorga-
ben veranlassten jedoch die zuständige Verbandsbe-
hörde der Schiessanlage Witerig und unseren Verein, 
das Schiesstraining noch nicht aufzunehmen. Wir 
warten auf weitere Lockerungen im Juni. Dann wird 
hoffentlich der Vereinssport und anderes im Leben 
wieder einfacher.
Vieles bleibt somit auf das zweite Halbjahr aufge-
schoben, beispielsweise auch das Feldschiessen. 
Normalerweise wäre dieses grosse ächt schwiizeri-
sche Schützenfest auf das Wochenende vom 6./7. 
Juni geplant gewesen. Schon früh in der Corona Zeit 
wurden auch für das Feldschiessens Änderungen 
beschlossen. Das Schiessen soll mit Verschiebeda-
ten möglich sein, d.h. es könnte bis Ende September 
als Vereinsanlass durchgeführt werden. Das grösste 
Schützenfest der Welt soll so auch in diesem speziel-
len Jahr ermöglicht werden.
Der Schützenverein Hettlingen ist im Bezirk Win-
terthur der Region 1 zugeteilt. Für diese hätte der 
Schützenverein Brütten das Feldschiessen durchge-
führt. Brütten musste absagen. Der Bezirksschützen-
verband weibelte nach einem Ersatz-Organisator. So 
kam es, dass die Witerig für 2020 als Austragungsort 
feststeht. Zusammen mit dem Schützenverein Seuz-
ach wird der Schützenverein Hettlingen im Septem-
ber Gastgeber des Feldschiessens sein. Durchgeführt 
wird der Anlass aber nur, wenn weitere Lockerungen 
der Schutzverordnungen erfolgen.

Ein Vierteljahr dauert es noch bis dann. In der Zwi-
schenzeit kann vieles passieren. Schön wäre es, wenn 
im Laufe des Sommers wieder Schützenfeste stattfin-
den könnten. Dann könnten auch wieder Kranzab-
zeichen oder Naturalgaben gewonnen werden. Man 
könnte sich wieder über Zehner freuen. Man würde 
vielleicht auch über den einen oder anderen Nul-
ler schimpfen. Oder könnte es vielleicht sogar sein, 
dass man das Schiessen schon etwas verlernt hat? 
Schliesslich fehlen jetzt schon zwei Monate Training. 
Nicht weiter schlimm. Eine Vereinsmeisterschaft gibt 
es 2020 keine und für das Feldschiessen gilt nach al-
ter Tradition: Mitmachen kommt vor dem Rang. 
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